
it der conhIT stellt der VHitG
zusammen mit der Messe Ber-
lin ein neues, innovatives Ver-

anstaltungskonzept vor: Eine professio-
nelle Industrie-Messe, die durch einen
Fachkongress und eine Fort- und Weiter-
bildungsakademie ergänzt wird. Damit
erhält der Erfahrungs- und Gedanken-
austausch sowie die Kommunikation
zwischen Anwender und Hersteller,Wis-
senschaft und Politik ein sehr großes Ge-
wicht: Dies war uns als Veranstalter sehr
wichtig – gerade auch aus den Erfahrun-
gen der vergangenen vier Jahre heraus.

Der conhIT-Kongress
Der conhIT-Kongress ist mit neun

Fortbildungspunkten zertifiziert und
bietet über 60 herstellerneutrale Vor-
träge, Diskussionsrunden und Praxis-
berichte an. Themen sind u.a. die
Telematikinfrastruktur im Gesund-
heitswesen: Wir möchten den aktuel-
len Stand des Praxiseinsatzes in den
Testregionen diskutieren, die organi-

satorischen und IT-technischen Kon-
sequenzen für die Arztpraxis und die
Krankenhäuser sowie die jeweiligen
ökonomischen Auswirkungen.

Ein weiteres Kongress-Thema wird
der Heilberufsausweis sein: Parallel zu
den Arbeiten an der eGK und der Tele-
matikinfrastruktur wird an der Einfüh-
rung des HBAs gearbeitet. Auf dem
Kongress soll diskutiert werden, wel-
chen Nutzen der HBA für den Arzt, die
Pflege- und Gesundheitsberufe bringt
sowie welche Kernanwendungen mit
diesem möglich sind und welche zusätz-
lichen Einsatzmöglichkeiten er bietet.
Auch wird thematisiert, welche organi-
satorischen Implikationen der HBA
beim Einsatz im Krankenhaus hat.

Ebenfalls
werden Prozess-
betrachtungen
und Optimie-
rungspotentiale
im diagnosti-
schen Alltag dis-
kutiert: Der zu-
nehmende Kostendruck in den Kranken-
häusern und in den Praxen führt dazu,
dass die internen Abläufe optimiert und
die damit verbundenen Kosten redu-
ziert werden müssen – wie kann die IT
hier als Instrument für das Controlling,
die Prozessmodellierung und die Steu-
erung von Abläufen helfen?

Die conhIT-Akademie
Die conhIT-Akademie bietet Besu-

chern und Ausstellern Fort- und Weiter-
bildungsforen zu branchenrelevanten
Fragestellungen an. Die Inhalte sind so
zusammengestellt, dass die Akademie-
Inhalte eine Vertiefung der Kongress-

Themen sind, und beide Bereiche – Kon-
gress und Akademie – wiederum eine
inhaltliche Ergänzung für die Lösungen
sind, die dem conhIT-Besucher auf der
Industrie-Messe präsentiert werden. Die
Akademie- und Kongress-Schwerpunk-
te wurden von dem herstellerneutralen
conhIT-Programmbeirat erarbeitet, An-
wender und Praxisbezug standen dabei
im Vordergrund.

Ansatz der Akademie ist, den Teil-
nehmern nachhaltiges Fachwissen zu
vermitteln. Da neben den Fachbesu-
chern auch die Mitarbeiter der Herstel-
ler an den Workshops teilnehmen kön-
nen, rechnen wir als Veranstalter
zudem mit einer lebhaften Diskussion
aus unterschiedlichen Perspektiven –

einmal der des
A n w e n d e r s ,
einmal der des
Herstellers. Un-
ser Ziel ist es,
mit der conhIT
ein Mal im Jahr
eine hochkarä-

tige, konzentrierte Informations-
und Kommunikations-Plattform der
Healthcare-IT-Branche zu schaffen
und die Netzwerkbildung aller betei-
ligten Akteure zu unterstützen und
voranzutreiben.

DER BRANCHENTREFF
Der VHitG hat das Ziel, mit der conhIT ein Mal im Jahr eine hochkarätige Informations- und
Kommunikationsplattform für die Healthcare-IT-Branche anzubieten.

M
»Der Kongress und die Akademie
sind inhaltliche Ergänzungen für
die Industrie-Messe.«

64 EHEALTHCOM

Jens Naumann ist Vorsitzender des
Verbands der Hersteller von IT-Lösungen
für das Gesundheitswesen (VHitG).

CONHIT-COMPASS | GRUSSWORT

64_65_01_ConhiT_Statements_SW 27.03.2008 12:56 Uhr Seite 64


